
Montag, 01. März, Ausbildungsabteilung 
für Osteuropa und Zentralasien.  Vom 01. bis 
06. März findet ein Treffen aller Mitarbeiter der 
Ausbildungsabteilung in der KEB Europazentrale 
in Kilchzimmer (Schweiz) statt. Dort werden wir 
an der Erneuerung/Überarbeitung des Kursbu-
ches für die ZAK-2 Kurse arbeiten. Betet bitte um 
Weisheit dafür (Iris Brunotte). 

Dienstag, 02 März, Kirgistan. 1) Dank für 
alle Kinderevangelisationen, die im Januar in 
den Städten Bischkek und Narin und im Dorf 
Manas statt gefunden haben. Gott hat die Her-
zen der Eltern bewegt und so haben sie ihren 
Kindern erlaubt zu den Kinderstunden zu kom-
men. 2) Betet bitte für Ulans Familie: Seine Frau 
erwartet im Frühling ein Kind.   

Mittwoch, 03. März, Armenien . 1) Wir dan-
ken Gott für zwei neue armenische Übersetzer 
(Narine und Manja), die seit Dezember bei uns 
mithelfen. 2) Betet bitte, dass Gott die Gebetsar-
beit der KEB Armenien segnet und ausweitet.  

Donnerstag, 04. März, Kasachstan. 1) 
Dank für die Evangelisationen und Veranstaltun-
gen vergangene Weihnachten und für die Kin-
der, die dahin kamen.  2) Bittet Gott für neue 
Kinderhauskreise in der Stadt Tschimkent.  

Freitag, 05. März, Russland.  1) Betet für die 
Durchführung der Konferenz „Gottes Liebe den 
Kindern von Jakutien“ im März 2010 (Irina Mi-
chaltschenkova, Jakutsk). 2) Bittet den Herrn für 
die Ausweitung der Kinderarbeit in Baschkirien, 
für Weisheit und Leitung von Gott, wie wir noch 
mehr Kinder mit der Guten Nachricht erreichen 
können. (Galina Schlebina, Sterlitamak). 

Samstag, 06. März, Tadschikistan.  Betet 
bitte, dass die Studenten vom letzten ZAK-1 
Kurs ihr neues Wissen in der Kinderarbeit an-
wenden können. Betet auch, dass Gott uns alle 
beschützt. 

Sonntag, 07. März, Aserbaidschan.  1)  La-
la M. dankt dem Herrn für Weisheit und Leitung, 
die ER für die Ausweitung der Arbeit schenkt. 2) 
Betet bitte für den Aufbau einer Zusammenarbeit 

mit den Leitern derjenigen Gemeinden, in denen 
die Kinderarbeit gestartet bzw. ausgeweitet wer-
den muss. (Lala M.). 

Montag, 8. März, Ukraine. Vom 08.-11. 
März findet in Kilchzimmer ein Kursleiter Semi-
nar über finanzielle Unterstützung statt, wo auch 
die Leiter der KEB Ukraine ausgebildet werden. 
Betet, dass der erlernte Stoff dazu dient, dass 
die evangelistische Kinderarbeit weiter ausge-
baut wird.  

Dienstag, 09 März, Tadschikistan.  Wir ha-
ben geplant, in diesem Jahr einige ZAK-1 Kurse 
durch zu führen. Im März-April wird der Kurs in 
tadschikischer Sprache stattfinden. Betet, dass 
sich geeignete Studenten ausbilden lassen.  

Mittwoch, 10. März, Turkmenistan.  Dankt 
Gott: Davids Sohn hatte Meningitis und war in 
einem sehr schlechten Zustand, aber Gott hat 
unsere Gebete erhört und hat ihn bewahrt. (Umid 
G.)  

Donnerstag, 11. März, Usbekistan.  Preis 
dem Herrn für die Durchführung von ZAK-1+2 
Kursen: Gott hat uns gesegnet und beschützt.  

Freitag, 12. März, Armenien.  Betet bitte für 
die Sonntagschulmitarbeiter, die mit den Bibel-
fernkursen für Kinder beschäftigt sind: dass sie 
diese Arbeit gut ausführen.  

Samstag, 13. März, Georgien.  Preis dem 
Herrn für die Möglichkeit, dass Liana Devidse 
und Katja Savtschenko am Seminar für Kurslei-
ter für ZAK-1 Kurs Lehrer in Kirgistan teilnehmen 
konnten. Betet, dass der Herr ihnen hilft das Er-
lernte beim Unterrichten von ZAK-1 Kursen in 
Georgien erfolgreich anzuwenden.  

Sonntag, 14. März, Kasachstan.  1) Betet 
bitte für den Umzug von Familie Sergei Ruditsch 
nach Astana, für ihren Schutz und um Gottes 
Segen für den Dienst an ihrem neuen Einsatzort. 
2) Betet auch für Segen und Weisheit in der 
Vorbereitung und Durchführung einer Kinderfrei-
zeit im Frühling in Tschimkent. 

Montag, 15. März, Kirgisien.  1) Betet bitte 
für die Vorbereitung und Durchführung der Os-
terkinderstunden: Möge Gott sie segnen, Weis-
heit schenken, geeignete Helfer schicken und 
die Herzen der Kinder öffnen. 2) Betet für die 
evangelistischen Kinderwochen, die wir in den 
Frühlingsfreien durchführen wollen.  

Dienstag, 16. März, Weißrussland.  Wir 
danken Gott für die Jungs, die von den  Kinder-
hauskreisen in die Sonntagsschule der Gemein-
de gewechselt sind. Betet bitte, für ihr geistliches 
Wachstum. (Dmitri und Svetlana Donski, Gomel). 

Mittwoch, 17. März, Aserbaidschan.  Dankt 
dem Herrn für den Start von zwei neuen 
teens!aktiv (teenager) Gruppen: *Betet, dass sie 
sich gut entwickeln; *bittet den Herrn, dass er 
Ramil A., der die Gruppen leitet, Weisheit 
schenkt und ihn beschützt.  

Donnerstag, 18. März, Tadschikistan.  Wir 
brauchen dringend neue von Gott berufene Mit-
arbeiter. Betet, dass der Herr uns solche Leute 
schickt.  

Freitag, 19. März, Usbekistan. Dankt Gott, 
dass ER das Seminar mit dem Thema «Arbeit im 
Team» gesegnet hat: Gott hat uns sehr viel ge-
zeigt und hat uns eine neue Vision (Ziel) gege-
ben. Betet, dass das dazu dient, dass wir weiter-
hin Einheit in unserem KEB-Team haben und 
einen effektiven Dienst tun können.  

Samstag, 20. März, Russland.  Betet für die 
Durchführung der Kurse mit dem Thema «Os-
termissionar»: *Dass der Herr neue Gläubige zu 
uns führt, die den Wunsch haben, Gott in der 
Kinderarbeit zu dienen. *für Gottes Leitung und 
Weisheit beim Unterrichten. 

Sonntag, 21. März, Armenien. Dankt dem 
Herrn, dass die Übersetzung der neuen Bibelkor-
respondenzkurse fertig gestellt werden konnte 
und ebenso die Bücher für die tägliche Bibellese 
für Kinder «Wunderbare Gemeinschaft mit Gott-
3». Betet bitte auch für eine gute Design- und 
Druckqualität für dieses Material. 



Montag, 22. März, Georgien.  Vom 22. bis 
27. März wird Jakob Wiebe, der Leiter von KEB 
Osteuropa und Zentralasien in Georgien sein. 
Betet um Weisheit für viele wichtige Entschei-
dungen, im Zusammenhang mit dem weiteren 
Ausbau der Kinderarbeit in unserem Land und 
mit der Vorbereitung des KEB Intensivkurses.  

Dienstag, 23. März, Ukraine.  Dankt dem 
Herrn für die finanziellen Mittel und für die Mög-
lichkeit, den Mitarbeitern im Januar und Februar 
ihren Lohn auszuzahlen.  

Mittwoch, 24. März, Turkmenistan.  1) Bitte 
betet für die Übersetzung der Bibelkorrespon-
denzkurse in Turkmenisch: dass der Herr einen 
geeigneten Übersetzter für diesen Dienst beruft. 
2) Betet, dass der Herr unsere Kindermitarbeiter 
für das Studium beim KEB Intensivkurs vorberei-
tet.  

Donnerstag, 25. März, Russland.  Bitte un-
terstützt uns im Gebet bei den Osterkinderstun-
den, die in ganz Russland stattfinden: 

• Für neue Möglichkeiten und offene Türen 
bei verschiedenen Kinderinstitutionen 
(Schulen, Kinderheimen, Internaten, Kul-
turzentren und Gruppen); 

• Für gute und aktive Teams für die Durch-
führung der Veranstaltungen 

• Das der Herr die Kinder von Sünde über-
führt u. sie zum Glauben an Ihn kommen.   

Freitag, 26. März, Aserbaidschan.  Der Herr 
hat Sara B. geholfen, drei neue Kinderhauskrei-
se zu gründen und drei Gebetskreise zu begin-
nen.  Betet: *dass die Kinder, die zu diesen Krei-
sen kommen, offen sind für das Wort Gottes und 
sie zu lebendigen Glauben kommen; *dass sich 
die Zahl derer, die für unseren Dienst beten, ver-
größert.  

Samstag, 27. März, Kasachstan.  1) Betet 
bitte um geistliches Wachstum für die Kinder, die 
zur Kinderstunde kommen. 2) Bittet Gott um Ge-
sundheit und Bewahrung der Mitarbeiter.  

Sonntag, 28. März, Tadschikistan.  Dankt 
dem Herrn für Gulnora Kashkarbekova – sie 
konnte den Seminarleiterkurs für ZAK-1 Lehrer in 
Kirgistan machen. Möge Gott ihren weiteren 
Dienst segnen.  

Montag, 29. März, Georgien. 1) Betet bitte 
für ein Haus, das die KEB Georgien als Büro nut-
zen kann.  Betet, dass Gott uns den richtigen 
Platz zeigt und die nötigen Finanzen dazu 
schenkt. 2) Bittet Gott um die Möglichkeit, 2011 
den KEB Intensivkurs durchzuführen. Betet: für 
den richtigen Ort und für die richtigen Studenten. 

 Dienstag, 30. März, Usbekistan.  1) Dankt 
Gott für die KEB-Konferenz für die Länder Zent-
ralasiens: Diese Zeit ist uns zu einer große Er-
mutigung geworden und Gott hat uns alle ge-
segnet. 2) Betet für die Vorbereitung der Oster-
feiertage: Für das Programm, für die Veranstal-
tungen, für ein geheiligtes Team und für offene 
Kinderherzen. 

Mittwoch, 31. März, Russland.  Dankt Gott 
für alle laufenden Kinderhauskreise und für die 
Vorbereitung der Gruppen in Chabarowsk. Betet, 
dass sie auch noch wachsen und dass die Leiter 
aller Gemeinden von Chabarowsk Kinderhaus-
kreise einführen. (Natalja Luschneva, Chaba-
rowsk). 
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März 2010      
Der Durst der Seele in der Wüste  

Wüste…kein Schatten, um sich vor der sengen-
den Sonne zu schützen…Da ist man sehr durstig, hat 
keine Kraft… Manchmal lässt Gott geistliche Wüsten 
in unserem Leben zu – wo wir fast verschmachten. 
Der Herr gebraucht diese schwierigen Zeiten, um den 
Durst nach ihm zu auszulösen.  

«Es dürstet meine Seele nach dir, mein ganzer 
Mensch verlangt nach dir, aus trockenem dürren 
Land, wo kein Wasser ist» (Ps. 63,2).  David suchte 
Gott als er in der Wüste war. Er suchte die Gemein-
schaft mit Gott und das wurde das Wichtigste für ihn.  

«So schaue ich aus nach dir in deinem Heilig-
tum, wollte gerne sehen deine Macht und Herr-
lichkeit» (V.3)  Nur Gott kann den Durst unserer Seele 
stillen, der uns in seinem Wort persönlich begegnet, 
aber auch in der Gemeinschaft mit Seinem Volk – 
Seiner lebendigen Gemeinde. 

«Denn deine Güte ist besser als das Leben; 
meine Lippen preisen dich» (V.4).  Er leitet uns 
durch die Wüste, Gott führt in unserem Leben eine 
Neubeurteilung unserer Werte durch. Das entbehrend 
was uns teuer war, an was wir uns festgehalten ha-
ben, fangen wir an zu verstehen, dass nur in Gott die 
wahre Freude ist. ER ist der Einzige, der den Durst 
unserer Seele stillen kann.  

«Das ist meines Herzens Freude und Wonne, 
wenn ich dich mit fröhlichem Munde loben kann; 
wenn ich mich zu Bette lege, so denke ich an dich, 
wenn ich wach liege, sinne ich über dich nach.» 
(V.6-7). In der „Wüste“ lehrt uns Gott besser über IHN 
nachzudenken, über uns selbst und wirklich die Won-
ne der Gemeinschaft mit ihm zu schätzen. „Nun lasst 
uns Gott danken für unsere „Wüsten“! 

Da sind noch genug, die Gott noch nicht kennen, 
die in der Wüste der sündigen Welt verschmachten 
und umkommen. Lasst uns ihnen das lebendige Was-
ser bringen – das Wort Gottes. Dann wird Gott selbst 
den Durst ihrer Seelen stillen. „Wen da dürstet, der 
komme zu mir und trinke“. (Joh.7:37)  


